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METRO ERREICHT ERGEBNISZIELE
IM 1. QUARTAL 2017/18

Q1: METRO
Flächenbereinigter Umsatz stieg um 0,8%; der berichte-
te Umsatz wuchs um 0,2% auf 10,1 Mrd. € (in lokaler
Währung: +1,5%)

EBITDA ohne Ergebnisbeiträge aus Immobilientransak-
tionen lag bei 608 Mio. € (Q1 2016/17: 565 Mio. €); das
berichtete EBITDA erreichte 608 Mio. € (Q1 2016/17:
608 Mio. €)

EBITDA ohne Ergebnisbeiträge aus Immobilientransak-
tionen wuchs zu konstanten Wechselkursen um 9% im
Vergleich zu Vorjahresquartal

Das Periodenergebnis erreichte 236 Mio. € (Q1 2016/17:
128 Mio. €)

Ergebnis je Aktie: 0,64 € (Q1 2016/17: 0,34 €)

Nettoverschuldung liegt bei 2,8 Mrd. € (Q1 2016/17: 2,6
Mrd. €)

Prognose für das Geschäftsjahr 2017/18 bestätigt

Q1: METRO Wholesale
Flächenbereinigter Umsatz von METRO Wholesale
wuchs um 1,0%; der berichtete Umsatz stieg um 0,6%
auf 8,1 Mrd. € (in lokaler Währung: +2,3%)

Wachstum Belieferungsumsatz: mehr als 28% auf 16%
Umsatzanteil

EBITDA ohne Ergebnisbeiträge aus Immobilientransak-
tionen erreichte 498 Mio. € (Q1 2016/17: 518 Mio. €); das
berichtete EBITDA lag bei 498 Mio. € (Q1 2016/17: 520
Mio. €)

Q1: Real
Flächenbereinigter Umsatz bei Real auf Vorjahresni-
veau; der berichtete Umsatz verringerte sich um 0,5%
auf 2,0 Mrd. €

Onlineumsatz stieg um ca. 45% auf 2% Umsatzanteil

EBITDA ohne Ergebnisbeiträge aus Immobilientransak-
tionen und berichtetes EBITDA erreichten 99 Mio. € (Q1
2016/17: 55 Mio. €); es wurden im Berichtsquartal und
im Vorjahresquartal keine Ergebnisbeiträge aus Immo-
bilientransaktionen generiert
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ÜBERBLICK

Q1 2017/18

Mio  Q  Q  Abw

Umsatz

EBITDA ohne Ergebnisbeiträge aus Immobilientransaktionen

Ergebnisbeiträge aus Immobilientransaktionen -

EBITDA

EBIT

Ergebnis vor Steuern EBT

Periodenergebnis

Ergebnis je Aktie ( ) ²

Investitionen

Standorte

entfallend auf  Anteilseigner der METRO AG
Pro-forma-Angabe
zum Stichtag  Dezember

UMSATZ, ERGEBNIS UND
FINANZLAGE

Umsatz

METRO hat im 1. Quartal 2017/18 den flächenbereinig-
ten Umsatz um 0,8% gesteigert1. Hierzu trug insbeson-
dere eine positive flächenbereinigte Entwicklung bei
METRO Wholesale und eine stabile Entwicklung bei
Real trotz geringerer Anzahl an Verkaufstagen bei. In
lokaler Währung stieg der Umsatz von METRO im 1.
Quartal um 1,5%. Der berichtete Umsatz legte trotz
spürbar negativer Wechselkurseffekte um 0,2% auf 10,1
Mrd. € zu.

Steuerungsrelevante Leistungskennzahlen

METRO wird grundsätzlich mit Leistungskennzahlen -
ermittelt entsprechend der Vorgaben der IFRS (Inter-
national Financial Reporting Standards) - gesteuert. Im
Einzelnen sind das Umsatzwachstum, Periodenergeb-
nis, Ergebnis je Aktie sowie Cashflow vor Finanzie-
rungstätigkeit.

Darüber hinaus wird METRO unter anderem mit fol-
genden alternativen Leistungskennzahlen gesteuert:
dem flächenbereinigten Umsatzwachstum, EBITDA
ohne Ergebnisbeiträge aus Immobilientransaktionen,
EBITDA, EBIT und der Nettoverschuldung. Ab dem

1
 Das flächenbereinigte Umsatzwachstum bezeichnet das Umsatzwachstum in Landeswährung

auf vergleichbarer Fläche beziehungsweise bezogen auf ein vergleichbares Panel an
Standorten oder Vertriebskonzepten wie Online und Belieferung  Es gehen nur Umsätze von
Standorten ein  die mindestens ein Jahr vergleichbare Historie vorweisen  Demnach sind
Standorte  welche von Eröffnungen  Schließungen oder wesentlichen Umbauten im
Berichtsjahr beziehungsweise im Vergleichsjahr betroffen sind  aus der Betrachtung
auszuschließen

Geschäftsjahr 2017/18 richtet sich unser Fokus verstärkt
auf EBITDA anstelle von EBIT. Zudem entfällt die bishe-
rige Berichterstattung über die Sonderfaktoren, da die
Restrukturierungsmaßnahmen im Zusammenhang mit
der Transformation weitestgehend abgeschlossen sind.
Nähere Ausführungen zu den steuerungsrelevanten
Leistungskennzahlen befinden sich im METRO Ge-
schäftsbericht 2016/17 auf den Seiten 49-50 sowie in
den Fußnoten zu den Tabellen auf der Seite 90.

Ergebnis

Das betriebliche Ergebnis vor Abschreibungen (EBIT-
DA) ohne Ergebnisbeiträge aus Immobilientransakti-
onen von METRO erreichte im 1. Quartal 2017/18 insge-
samt 608 Mio. € (Q1 2016/17: 565 Mio. €). Der Anstieg
ist auf die im Vergleich zum Vorjahr entfallenen re-
strukturierungsbedingten Aufwendungen bei Real und
auf Einmalerträge im Segment Sonstige im aktuellen
Jahr zurückzuführen. METRO Wholesale war durch die
Entwicklungen in Russland und Wechselkurseffekte
beeinträchtigt. Im 1. Quartal wurden keine Ergebnisbei-
träge aus Immobilientransaktionen vereinnahmt, wo-
hingegen im Vorjahr entsprechende Ergebnisbeiträge
in Höhe von 43 Mio. € enthalten waren. Hierbei handel-
te es sich primär um eine Immobilientransaktion im
Segment Sonstige.

Das Finanzergebnis betrug im 1. Quartal 2017/18
insgesamt -39 Mio. € (Q1 2016/17: -54 Mio. €) und ver-
besserte sich damit insbesondere durch die günstigere
Refinanzierung einer Anleihe in Q2 2016/17. Das übrige
Finanzergebnis lag im 1. Quartal 2017/18 auf Vorjahres-
niveau.
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Das Ergebnis vor Steuern lag im 1. Quartal 2017/18
bei 392 Mio. € (Q1 2016/17: 372 Mio. €).

Der ausgewiesene Steueraufwand in Höhe von -156
Mio. € (Q1 2016/17: -244 Mio. €) entspricht einer Steu-
erquote von 39,8% (Q1 2016/17: 65,6%). Die signifikante
Verbesserung ist darauf zurückzuführen, dass die Steu-
erquote im Vorjahr durch Spaltungs- und Restrukturie-
rungseffekte beeinträchtigt war.

Das Periodenergebnis lag im 1. Quartal 2017/18 bei
236 Mio. € (Q1 2016/17: 128 Mio. €).

Das Ergebnis je Aktie lag im 1. Quartal 2017/18 bei
0,64 € (Q1 2016/17: 0,34 €).

Finanzlage

Die Nettoverschuldung nach Saldierung der Zahlungs-
mittel und Zahlungsmitteläquivalente sowie der Geld-

anlagen mit den Finanzschulden (inklusive Finanzie-
rungs-Leasingverhältnissen) betrug zum Quartalsstich-
tag 31. Dezember 2017 insgesamt 2,8 Mrd. € (31. De-
zember 2016: 2,6 Mrd. €).

Aus der betrieblichen Tätigkeit resultierte im 1.
Quartal des Geschäftsjahres 2017/18 ein Mittelzufluss
von 0,6 Mrd. € (Q1 2016/17: 0,7 Mrd. € Mittelzufluss).

Der Cashflow aus Investitionstätigkeit betrug -0,2
Mrd. € (Q1 2016/17: -0,7 Mrd. €). Die hohen Auszahlun-
gen im Vorjahr betreffen im Wesentlichen Investitionen
in Geldmarktfonds.

Der Cashflow aus Finanzierungstätigkeit weist im
Wesentlichen infolge der Rückführung von Commercial
Papers einen Mittelabfluss von 0,7 Mrd. € aus (Q1
2016/17: 0,1 Mrd. € Mittelabfluss).

METRO Wholesale*

Umsatz (Mio  ) Abweichung ( ) Wechselkurseffekte
Abweichung (lokale
Währung)

flächenbereinigt (lokale
Währung)

Q Q Q Q Q Q Q Q Q Q

Gesamt ����� ����� -���	 ���	 -��
	 -���	 -���	 
��	 ���	 ���	

Deutschland - - -

Westeuropa
(ohne
Deutschland) - - -

Russland - - - -

Osteuropa
(ohne
Russland) - - -

Asien - - -

Sonstige 
Konsolidierung - - - - -

*siehe Anmerkung zur Segmentberichterstattung

Der flächenbereinigte Umsatz von METRO Wholesale
legte im 1. Quartal 2017/18 trotz negativem Tageeffekt
durch eine geringere Anzahl an Verkaufstagen und der
Verschiebung des chinesischen Neujahrsfestes um 1,0%
zu. Das Wachstum wurde durch alle Segmente außer
Russland getragen. In lokaler Währung stieg der Um-
satz um 2,3%. Bedingt durch nachteilige Wechselkurs-
entwicklungen insbesondere in der Türkei und in China
erhöhte sich der berichtete Umsatz um 0,6% auf 8,1
Mrd. €.

Der flächenbereinigte Umsatz in Deutschland stieg
im 1. Quartal 2017/18 um 2,2%. Der berichtete Umsatz
stieg um 1,6%.

Der flächenbereinigte Umsatz in Westeuropa ohne
Deutschland stieg im 1. Quartal 2017/18 um 0,7%. Hier-
zu trugen fast alle Länder bei. Der berichtete Umsatz

legte um 5,7% auf 2,9 Mrd. € zu, insbesondere durch
die Akquisition von Pro à Pro.

In Russland entwickelte sich der flächenbereinigte
Umsatz mit einem Rückgang von 8,9% bei einem leicht
positiven Vorjahresquartal deutlich negativ. In Landes-
währung ging der Umsatz um 9,1% und der berichtete
Umsatz um 10,1% zurück.

In Osteuropa ohne Russland entwickelte sich der
flächenbereinigte Umsatz mit 6,4% deutlich positiv.
Hierzu trugen vor allem die Türkei, Rumänien und die
Ukraine bei. In Landeswährung wuchs der Umsatz um
5,8%. Bedingt durch negative Wechselkurseffekte ins-
besondere in der Türkei stieg der berichtete Umsatz
um 2,6%.

Der flächenbereinigte Umsatz in Asien stieg auf-
grund der Verschiebung des chinesischen Neujahrsfes-
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tes nur leicht um 0,3%. Hierzu trugen alle Länder außer
China bei. In lokaler Währung stieg der Umsatz um
0,6%. Bedingt durch eine negative Wechselkursent-
wicklung sank der berichtete Umsatz um 5,7%.

Das Belieferungsgeschäft von METRO Wholesale
entwickelte sich sehr dynamisch und der Umsatz stieg

im 1. Quartal 2017/18 um mehr als 28% auf 1,3 Mrd. €.
Damit beträgt der Umsatzanteil des Belieferungsge-
schäfts nunmehr 16%. Beigetragen hat dazu insbeson-
dere die Akquisition von Pro à Pro.

EBITDA ohne Ergebnisbeiträge
aus Immobilientransaktionen

Ergebnisbeiträge aus
Immobilientrans-
aktionen EBITDA EBIT Investitionen

Q Q Abwei-
chung ( )

Q Q Q Q Q Q Q Q

Gesamt ��� �� -
� 
 � �
� �� ��� �� �� ��

Deutschland

Westeuropa
(ohne
Deutschland)

Russland -

Osteuropa
(ohne
Russland)

Asien -

Sonstige
Konsolidierung - - - -

Das EBITDA ohne Ergebnisbeiträge aus Immobilien-
transaktionen erreichte im 1. Quartal 2017/18 insgesamt
498 Mio. € (Q1 2016/17: 518 Mio. €). Dieser Rückgang
ist im Wesentlichen auf die umsatzbedingt rückläufige
Entwicklung in Russland und negative Wechselkursef-
fekte in der Türkei und in China zurückzuführen.

Real

Umsatz (Mio  ) Abweichung ( ) flächenbereinigt (lokale Währung)

Q  Q  Q  Q  Q  Q  

Deutschland - - -

Der Umsatz von Real lag im 1. Quartal 2017/18 flächen-
bereinigt auf dem Niveau des Vorjahres. Der berichtete
Umsatz sank insbesondere bedingt durch Standortab-
gaben gegenüber dem Vorjahreszeitraum um 0,5% auf
2,0 Mrd. €.

Sehr positiv entwickelte sich weiterhin der Onlineum-
satz. Dieser stieg im 1. Quartal 2017/18 erneut um ca.
45% und erreicht einen Umsatzanteil von 2%.

EBITDA ohne Ergebnisbeiträge
aus Immobilientransaktionen

Ergebnisbeiträge aus
Immobilientrans-
aktionen EBITDA EBIT Investitionen

Q Q Abwei-
chung ( )

Q Q Q Q Q Q Q Q

Deutschland
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Im 1. Quartal 2017/18 erreichte das EBITDA ohne Er-
gebnisbeiträge aus Immobilientransaktionen 99 Mio.
€ (Q1 2016/17: 55 Mio. €). Der starke Anstieg ist auf die

im Vorjahr enthaltenen Aufwendungen für Restruktu-
rierungsmaßnahmen in Höhe von 53 Mio. € zurückzu-
führen.

Sonstige

Umsatz (Mio  )

Q Q

Sonstige

Das Segment Sonstige enthält neben zentralen Aktivi-
täten der METRO unter anderem die Einkaufsorganisa-
tion in Hongkong, die auch für fremde Dritte tätig ist,
sowie die Logistikdienstleistungen und außerdem die
Immobilienaktivitäten der METRO PROPERTIES, die
nicht den Vertriebslinien zugeordnet sind (z. B. Fach-
marktzentren, Lager, Hauptverwaltungen).

Der Umsatz im Segment Sonstige sank im 1. Quartal
2017/18 um 18 Mio. €. Dieser Rückgang ist im Wesentli-
chen darauf zurückzuführen, dass im Vorjahr der Um-
satz der mittlerweile veräußerten Real-Standorte in
Rumänien enthalten war.

EBITDA ohne Ergebnisbeiträge
aus Immobilientransaktionen

Ergebnisbeiträge aus
Immobilientrans-
aktionen EBITDA EBIT Investitionen

Q Q Abwei-
chung ( )

Q Q Q Q Q Q Q Q

Sonstige - - -

Das EBITDA ohne Ergebnisbeiträge aus Immobilien-
transaktionen lag im 1. Quartal 2017/18 bei 12 Mio. € (Q1
2016/17: -11 Mio. €). Der Anstieg ist insbesondere auf
Einmalerträge im Zusammenhang mit der Regulierung

früherer Unternehmensverkäufe und Auflösungen von
Rückstellungen zurückzuführen.
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Ausblick

Die Prognose erfolgt unter der Annahme von stabilen
Wechselkursen ohne Portfolioanpassungen. METRO
wird zukünftig als Grundlage für die Ergebnisentwick-
lung das EBITDA ohne Ergebnisbeiträge aus Immobili-
entransaktionen berichten, um die Transparenz der
operativen Leistungsfähigkeit von METRO weiter zu
erhöhen. Des Weiteren wird die Berichterstattung der
Sonderfaktoren entfallen, da die Restrukturierungs-
maßnahmen im Zusammenhang mit der Transformati-
on weitestgehend abgeschlossen sind. Zudem wird von
einer unverändert komplexen geopolitischen Lage
ausgegangen.

Umsatz

Für das Geschäftsjahr 2017/18 erwartet METRO – trotz
des weiterhin herausfordernden wirtschaftlichen Um-
felds – wieder ein positives Wachstum für den Gesamt-
umsatz.

Die Wachstumsrate soll dabei mindestens auf dem
Niveau des Geschäftsjahres 2016/17 von 1,1 % liegen.

Dies soll hauptsächlich durch METRO Wholesale ge-
trieben werden.

Beim flächenbereinigten Umsatzwachstum geht
METRO nach einem Zuwachs von 0,5 % im Berichtsjahr
2016/17 von einer im Vergleich zum Vorjahr leicht hö-
heren Wachstumsrate aus. Dazu wird METRO
Wholesale überproportional beitragen.

Ergebnis

METRO ist zuversichtlich, das Ergebnis bei stabilen
Wechselkursen signifikant zu steigern. Das EBITDA
ohne Ergebnisbeiträge aus Immobilientransaktionen
soll etwa 10 % gegenüber dem Vorjahreswert (1.436
Mio. €) steigen. Beide Segmente sollen hierzu beitra-
gen.

Wir gehen davon aus, dass sich die bislang beobachte-
te heterogene Entwicklung der neuen Geschäftsseg-
mente bezogen auf Umsatz und Ergebnis im weiteren
Geschäftsjahresverlauf fortsetzt.
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STANDORTE

Standortentwicklung Q1 2017/18

Neu-
eröffnungen

Zugänge
Q  

Schließungen
Abgaben

Q  
Veränderung

(absolut)

METRO Wholesale -

Real - -

Summe ����� �� -� ����� ��

Standorte zum 31. Dezember 2017

METRO Wholesale Real Gesamt

Neueröff-
nungen
Zugänge

Q  

Schlie-
ßungen
Abgaben

Q  

Neueröff-
nungen
Zugänge

Q  

Schlie-
ßungen
Abgaben

Q  

Neueröff-
nungen
Zugänge

Q  

Schlie-
ßungen
Abgaben

Q  

Deutschland ��� -� 
�� �� -� ���

Belgien

Frankreich

Italien - -

Niederlande

Österreich

Portugal

Spanien

Westeuropa
(ohne
Deutschland) -� 
�� �� �� -� 
��

Russland �� � �� �� �

Bulgarien

Kasachstan

Kroatien

Moldawien

Polen - -

Rumänien

Serbien

Slowakei

Tschechien

Türkei

Ukraine

Ungarn

Osteuropa
(ohne Russland) -� �� �� -� ��

China

Indien

Japan

Pakistan

Asien �
 ��� �
 �� ���

Summe �� -
 ��� �� -� 
�� �� -� �����



MET RO QUARTALSMITTEILUN G Q1 2017/18

	GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

Mio  Q  Q  

Umsatzerlöse ������

Umsatzkosten - -�����

Bruttoergebnis vom Umsatz ���� ��


Sonstige betriebliche Erträge 

�

Vertriebskosten - -����

Allgemeine Verwaltungskosten - -
��

Sonstige betriebliche Aufwendungen - -
�

Ergebnisanteil aus operativen nach der Equity-Methode einbezogenen Unternehmen �

Betriebliches Ergebnis (EBIT) �
� ���

Ergebnisanteil aus nicht operativen nach der Equity-Methode einbezogenen Unternehmen �

Sonstiges Beteiligungsergebnis �

Zinsertrag �


Zinsaufwand - -��

Übriges Finanzergebnis - -�

Finanzergebnis -�� -�

Ergebnis vor Steuern EBT ��
 �


Steuern vom Einkommen und vom Ertrag - -���

Periodenergebnis �
� 
��

Periodenergebnis entfallend auf Anteile nicht beherrschender Gesellschafter �

Periodenergebnis entfallend auf die Anteilseigner der METRO AG 
�


Ergebnis je Aktie in � ���� � ����

Pro-forma-Angabe
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BILANZ

AKTIVA

Mio  

Langfristige Vermögenswerte �

� ���� ����

Geschäfts- oder Firmenwerte

Sonstige immaterielle Vermögenswerte

Sachanlagen

Als Finanzinvestition gehaltene Immobilien

Finanzanlagen

Nach der Equity-Methode bilanzierte Beteiligungen

Sonstige finanzielle und andere Vermögenswerte

Latente Steueransprüche

Kurzfristige Vermögenswerte ����� ����� �����

Vorräte

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Finanzanlagen

Sonstige finanzielle und andere Vermögenswerte

Ertragsteuererstattungsansprüche

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente

Zur Veräußerung vorgesehene Vermögenswerte

����� ����� ������
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PASSIVA

Mio  

Eigenkapital ��
�� ����� �����

Nettovermögen entfallend auf die ehemalige METRO GROUP

Sonstige Bestandteile des Eigenkapitals -

Gezeichnetes Kapital

Kapitalrücklage

Gewinnrücklagen - -

Anteile nicht beherrschender Gesellschafter

Langfristige Schulden ���� ���
 ��
��

Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen

Sonstige Rückstellungen

Finanzschulden

Sonstige finanzielle und andere Verbindlichkeiten

Latente Steuerschulden

Kurzfristige Schulden ����� ����� ��
��

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Rückstellungen

Finanzschulden

Sonstige finanzielle und andere Verbindlichkeiten

Ertragsteuerschulden

Schulden i  Z  m  zur Veräußerung vorgesehenen Vermögenswerten

����� ����� ������
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KAPITALFLUSSRECHNUNG

Mio  Q  Q  

EBIT

Zu- Abschreibungen auf Anlagevermögen ohne Finanzanlagen

Veränderung von Pensions- und sonstigen Rückstellungen -

Veränderung des Netto-Betriebsvermögens

Zahlungen Ertragsteuern - -

Umgliederung Gewinne (-)  Verluste ( ) aus dem Abgang von Anlagevermögen - -

Sonstiges - -

Cashflow aus der betrieblichen Tätigkeit ��� ��

Unternehmensakquisitionen

Investitionen in Sachanlagen (ohne Finanzierungs-Leasing) - -

Sonstige Investitionen - -

Investitionen in Geldanlagen - -

Unternehmensveräußerungen

Anlagenabgänge -

Gewinne ( )  Verluste (-) aus dem Abgang von Anlagevermögen

Veräußerung von Geldanlagen

Cashflow aus Investitionstätigkeit -��� -���

Gewinnausschüttungen

an METRO AG Gesellschafter

an andere Gesellschafter - -

Tilgung von Verbindlichkeiten aus Andienungsrechten nicht beherrschender Gesellschafter -

Aufnahme von Finanzschulden

Tilgung von Finanzschulden - -

Gezahlte Zinsen - -

Erhaltene Zinsen

Ergebnisübernahmen und sonstige Finanzierungstätigkeit - -

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit -�� -��

Summe der Cashflows -�� -
�

Wechselkurseffekte auf die Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente -

Gesamtveränderung der Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente -�� -
�


Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente zum  Oktober gesamt

Im IFRS Vermögen ausgewiesene Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente zum �� Oktober ��� ����

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente zum  Dezember gesamt

Im IFRS  Vermögen ausgewiesene Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente zum ��� Dezember ���� �����
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SEGMENTBERICHTERSTATTUNG Q1 2017/18*

GESCHÄFTSSEGMENTE

METRO Wholesale
Deutschland

METRO Wholesale
Westeuropa (ohne
Deutschland)

METRO Wholesale
Russland

METRO Wholesale
Osteuropa (ohne
Russland)

METRO Wholesale
Asien

Mio  
Q  Q Q  Q  Q  Q  Q  Q  Q  Q  

Umsatz

EBITDA

EBIT

Investitionen

GESCHÄFTSSEGMENTE

Real Sonstige Konsolidierung METRO

Mio  
Q  Q  Q  Q  Q  Q  Q  Q  

Umsatz

EBITDA

EBIT -

Investitionen -

ÜBERLEITUNG AUF DARSTELLUNG IM LAGEBERICHT

berichtspflichtige METRO
Wholesale Segmente

METRO Wholesale Sonstige und
Konsolidierung  METRO Wholesale

Mio  Q   Q   Q   Q   Q   Q   

Umsatz

EBITDA -

EBIT -

Investitionen

*siehe Anmerkung zur Segmentberichterstattung
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��GRUNDLAGEN DER RECHNUNGSLEGUNG

Grundlagen der Rechnungslegung:

Die Gewinn- und Verlustrechnung, die Bilanz und die
Kapitalflussrechnung wurden gemäß den IFRS, wie sie
in der EU anzuwenden sind, aufgestellt. Die Erstellung
der Gewinn- und Verlustrechnung, der Bilanz und der

Kapitalflussrechnung erfolgte in Übereinstimmung mit
IAS 34 Zwischenberichterstattung. Es wurden grund-
sätzlich dieselben Rechnungslegungsmethoden wie im
Konzernabschluss zum 30. September 2017 angewen-
det.

ANMERKUNG ZUR SEGMENTBERICHTERSTATTUNG

Mit Beginn des Geschäftsjahres 2017/18 wird METRO die Segmentberichterstattung wie im Folgenden beschrieben
darstellen. Unter den berichtspflichten Segmenten i.S.v. IFRS 8 werden im Anhang die Segmente METRO Wholesa-
le Deutschland, METRO Wholesale Westeuropa (ohne Deutschland), METRO Wholesale Russland, METRO Who-
lesale Osteuropa (ohne Russland), METRO Wholesale Asien, Real, Sonstige und Konsolidierung abgebildet. Sonsti-
ge METRO Wholesale-Gesellschaften und Aktivitäten werden dem Segment Sonstige zugeordnet. Die Segmentbe-
richterstattung nach Regionen wird zukünftig entfallen.

Im Lagebericht werden die Geschäftssegmente METRO Wholesale Deutschland, METRO Wholesale Westeuro-
pa (ohne Deutschland), METRO Wholesale Russland, METRO Wholesale Osteuropa (ohne Russland), METRO
Wholesale Asien, METRO Wholesale Sonstige/Konsolidierung, METRO Wholesale, Real und Sonstige berichtet.
Abweichend zur Segmentberichterstattung im Anhang, werden die sonstigen METRO Wholesale-Gesellschaften
innerhalb des nicht berichtspflichtigen Segments METRO Wholesale unter Sonstige berücksichtigt.

Anhang:
Berichtspflichtige
Geschäftssegmente:
METRO
Wholesale
Deutschland

METRO
Wholesale
Westeuropa
(ohne Deutsch-
land)

METRO
Wholesale
Russland

METRO
Wholesale
Osteuropa
(ohne
Russland)

METRO
Wholesale
Asien

Real Sonstige Konsolidierung METRO

Regionensegmente:
Entfällt

Lagebericht:
METRO
Wholesale
Deutschland

METRO
Wholesale
Westeuropa
(ohne Deutsch-
land)

METRO
Wholesale
Russland

METRO
Wholesale
Osteuropa
(ohne
Russland)

METRO
Wholesale
Asien

METRO
Wholesale
Sonstige/
Konsolidierung

METRO
Wholesale

Real Sonstige

*anteilig

Änderung der Segmentberichterstattung im Anhang und Lagebericht von METRO

*
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��FINANZKALENDER – IMPRESSUM – DISCLAIMER

FINANZKALENDER

Hauptversammlung 2018 Freitag 16. Februar 2018 10.00 Uhr

Halbjahresfinanzbericht H1/Q2 2017/18 Dienstag 15. Mai 2018 7.30 Uhr

Quartalsmitteilung 9M/Q3 2017/18 Donnerstag 2. August 2018 7.30 Uhr

Zeitangaben nach deutscher Zeit

IMPRESSUM

METRO AG
Metro-Straße 1
40235 Düsseldorf

Postfach 230361
40089 Düsseldorf

http://www.metroag.de

Erscheinungsdatum
13. Februar 2018

Investor Relations
Telefon  +49 (211) 6886-1051
Fax   +49 (211) 6886-490-3759
E-Mail  investorrelations@metro.de

Creditor Relations
Telefon  +49 (211) 6886-1904
Fax   +49 (211) 6886-1916
E-Mail  creditorrelations@metro.de

Unternehmenskommunikation
Telefon  +49 (211) 6886-4252
Fax   +49 (211) 6886-2001
E-Mail  presse@metro.de

Besuchen Sie den Internetauftritt der METRO AG un-
ter www.metroag.de mit umfangreichen Informatio-
nen und Berichten über die METRO AG.

DISCLAIMER

Diese Quartalsmitteilung enthält vorläufige, nicht testierte Zahlen und zukunftsgerichtete Aussagen. Sie beruhen
auf bestimmten Annahmen und Erwartungen zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser Mitteilung. Vorläufige
Zahlen und zukunftsgerichtete Aussagen sind daher mit Risiken und Ungewissheiten verbunden und können er-
heblich von den tatsächlichen Ergebnissen abweichen. Insbesondere im Hinblick auf zukunftsgerichtete Aussagen
werden eine Vielzahl der Risiken und Ungewissheiten von Faktoren bestimmt, die nicht dem Einfluss der METRO
unterliegen und heute auch nicht sicher abgeschätzt werden können. Dazu zählen u. a. zukünftige Marktbedingun-
gen und wirtschaftliche Entwicklungen, das Verhalten anderer Marktteilnehmer, das Erreichen erwarteter Synergie-
effekte sowie gesetzliche und politische Entscheidungen.

METRO sieht sich auch nicht dazu verpflichtet, Berichtigungen dieser zukunftsgerichteten Aussagen zu veröf-
fentlichen, um Ereignisse oder Umstände widerzuspiegeln, die nach dem Veröffentlichungsdatum dieser Materia-
lien eingetreten sind.

Die Vorjahreswerte für den Dreimonatszeitraum zum 31. Dezember 2016 entsprechen denen des verkürzten
Kombinierten Zwischenabschlusses für die drei Monate bis 31. Dezember 2016 der damaligen MWFS GROUP
(METRO Wholesale & Food Specialist Group; jetzige METRO).


